
Austausch zwischen RC Ambattur und Clubs des Distrikts 1870 
- Koordinator PP Joachim Reuter, RC Grafschaft Moers, gemeinsam mit PDG Rein-

hard Fricke, RC Münster-St.Mauritz -  
 
 
Der vorgesehene  Austausch von Rotariern des RC Ambattur aus Indien (Nähe Madras, 
dem heutigen Chennai) soll 12 bis 15 Rotarier/Rotarierinnen mit ihren Partnern bei ei-
nem Aufenthalt von je 2 Wochen im jeweiligen Gastland umfassen. Die indischen 
Freunde wollen ihren Aufenthalt in Deutschland mit dem anschließenden Besuch der 
Convention in Großbritannien (Beginn 22.06.2009) verbinden. Der Rotary Club Ambat-
tur ist im Rotary Distrikt 1870 gut bekannt und wird als besonders weltoffener Club 
angesehen. 
 
Der Besuch von Freunden aus dem Ausland ist immer auch eine Bereicherung und Er-
weiterung unseres Weltbildes. Es ist ein Geschenk Rotarys, die Welt zu erfahren und „in 
der Welt zu Gast bei Freunden" zu sein. Die Situation in Indien ist eine ganz besondere: 
Dort setzt man mehr als zum Beispiel in China auf die Kultur des Einzelnen (allerdings 
nachrangig zur Familie). Diese Kultur ist in der Tradition verankert, und diese ist – im 
Gegensatz zu China mit seinen historischen Brüchen – nicht abgerissen. Inder mögen 
ihre Kultur mit ihren Festen und Bräuchen und nehmen sie auch in ihre moderne urba-
ne Welt auch in die Millionenstädte mit. Auch die Ärmsten sind Traditionalisten, und es 
gibt die Landflucht nicht im gleichen Ausmaß wie in China. Die Inder sind aufgeschlos-
sener für fremde Kulturen und für das Erlernen von Sprachen. Man kann mit ihnen 
sehr rasch auf gleicher Augenhöhe umgehen. 
 
Vorgesehen ist, daß tagsüber Gruppenprogramme veranstaltet werden; deren Beglei-
tung nur durch einige Rotarier entlastet die übrigen Gastgeber. Eine von den oben ge-
nannten zwei Wochen werden vom RC Münster-St. Mauritz organisiert und würden 
uns ohnehin nicht betreffen. Münster-St. Mauritz plant darin u.a. eine Fahrt nach Ber-
lin. Die Kosten für die Fahrt und die auswärtige Hotelunterbringung werden dann den 
Freunden in Rechnung gestellt. In Indien müssen größere Fahrtkosten ebenfalls von den 
Gästen übernommen werden. 
 
Zum Glück läßt uns die Anfrage aus Indien noch genug Zeit  nachzudenken. Die Einla-
dung  von Ehepaaren zu einem 14-tägigen Besuch in Chennai (Madras) Indien im De-
zember 2008/Januar/Februar 2009 besteht aber bereits. Evtl. kann dies auch auf die 
Jahreswende 2009/2010 geschoben werden. 
 
Einige Reisedaten: 
 
Hin- und Rückflug Deutschland-Indien ca. 850 € (etwa 100 € billiger bei Zwischenlan-
dung in Dubai mit nächtlichem 3stündigem Aufenthalt) 
 
Ergänzungsmöglichkeit: 4 Tage Katmandu/Nepal (Halbpension 5Sterne z.B. 550 €) bei 
313 € Flugkosten  
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